
veranstaltung

n (iADH) – Vom 2. bis 4. Oktober 2014
findet in Berlin der XXII. Weltkongress
der internationalen Vereinigung zur
Verbesserung der Mundgesundheit
von Menschen mit Behinderungen
statt. Die International Association for
Dis ability and Oral Health (iADH)
wurde 1971 in den USA gegründet und
beschäftigt sich mit Fragen der zahn-

medizinischen Betreuung von Men-
schen mit Behinderungen. Die Welt-
kongresse finden aller zwei Jahre in je-
weils anderen Ländern statt. Die Nomi-
nierung der deutschen Organisation
wurde durch den Vorstand der iADH
anlässlich des XIX. Weltkongresses in
Santos/Brasilien beschlossen. Die Ar-
beitsgemeinschaft „Zahnärztliche Be-

hindertenbehandlung“ des BDO wird
unter Schirmherrschaft der Bundes-
zahnärztekammer den Weltkongress
im Oktober 2014 im Estrel Convention
Center in Berlin parallel zur Jahresta-
gung des BDO (Berufsverband Deut-

scher Oralchirurgen) sowie des euro-
päischen EFOSS (European Federation
of Oral Surgery Societies) Kongresses
ausrichten.

Zum wissenschaftlichen Tagungsko-
mitee unter Leitung von Prof. Dr. An-
dreas Schulte gehören Zahnmediziner
aus Wissenschaft und Praxis, die sich
seit vielen Jahren klinisch und wissen-

schaftlich für die För-
derung der zahnme-
dizinischen Betreu-
ung von Menschen
mit Behinderungen
und von Menschen
mit speziellem zahn-
ärztlichen Betreu-
ungsbedarf einset-
zen.

Zum Kongress in
Berlin werden ca.
500 internationale
Teilnehmer erwar-

tet. Ziel dieser internationalen Veran-
staltung ist neben dem wissenschaft-
lichen Austausch zwischen Kollegen
aus der ganzen Welt, die sich insbeson-
dere der zahnmedizinischen Betreu-
ung und Forschung von Patienten mit

„Special needs“ widmen, auch die Mög-
lichkeit der Verbesserung der interna-
tionalen Zusammenarbeit auf diesem
Gebiet. Von der Veranstaltung sollen
darüber hinaus Impulse für eine Verbes-
serung der zahnmedizinischen Versor-
gung von Menschen mit Behinderun-
gen sowohl für viele Länder der Welt als
auch für Deutschland ausgehen, denn
immer noch gibt es hier Defizite.

Der Weltkongress 2014 in Berlin wird
auf Initiative des deutschen Tagungs-
komitees unter dem Motto „Medicine
Meets Disability“ stehen. Damit unter-
streichen die deutschen Zahnmedizi-
ner zusammen mit der iADH die Not-
wendigkeit, dass die Aufrechterhal-
tung der Gesundheit gerade von Men-
schen mit Behinderungen nur gelingen
kann, wenn die verschiedenen medizi-
nischen Fachdisziplinen eng kooperie-
ren. Die Veranstaltung soll die Öffent-
lichkeit in Deutschland erneut auf die
gesundheitlichen Belange von Men-
schen mit Behinderung aufmerksam
machen und damit zur Verbesserung
ihrer Gesundheit beitragen. 7

Weitere Informationen finden Sie unter
www.iadh2014.com

„Medicine Meets Disability“
Weltkongress zur Zahngesundheit bei Menschen mit Behinderungen.

n (ZWP online) – Die meisten
Zahnärzte kennen sicherlich
den alten Implantologen-Gag,
wonach jeder natürliche Zahn
einem Implantat im Wege
stünde. Geht man mal davon
aus, dass das in der Praxis si-
cher nicht so gehandhabt wird,
so kommen hier dennoch ganz
zentrale Problematiken inner-
halb der Implantologie zum
Ausdruck, nämlich die Fragen,
ob und wie lange es sinnvoll ist, einen
natürlichen Zahn zu erhalten, wann im
Interesse des Knochenerhalts und der
optimalen implantologischen Versor-
gung der richtige Zeitpunkt für die
Zahnextraktion ist oder auch die letzt-
lich entscheidende Frage des Patien-
ten „Was würden Sie tun, Herr Doktor,
wenn es Ihr Zahn wäre?“

Da es sich hier um Fragestellungen aus
dem Alltag einer jeden Zahnarztpraxis

handelt, dürfte das span-
nende und „spannungs-
reiche“ Programm des
11. Leipziger Forums
nicht nur für den Im -
plantologen, sondern für
alle Zahnärzte von Inte -
resse sein. Die Veranstal-
tung findet am 19. und
20. September 2014
statt. Sie hat sich in den

letzten zehn Jahren auf-
grund ihrer Themenvielfalt und Aktu-
alität einen festen Platz im jährlichen
Fortbildungskalender erobert und bie-
tet neben dem Hauptpodium „Implan-
tologie“ auch immer ein breit gefächer-
tes Parallelprogramm „Allgemeine
Zahnheilkunde“.

Mit der sehr komplexen und praxis-
orientierten Themenstellung ver-
spricht das Forum erneut ein hochka-
rätiges Fortbildungsereignis. Experten

von Universitäten und aus der Praxis
werden über ihre Erfahrungen berich-
ten und mit den Teilnehmern die prak-
tische Umsetzung erörtern. Die span-
nenden Vorträge und Diskussionen im
Hauptpodium werden abgerundet
durch ein vielseitiges begleitendes
Kursprogramm zu den Themen Paro-
dontologie, Endodontie, Sinuslift, GOZ,
Hygiene und QM. Die wissenschaftli-
che Leitung der Tagung liegt in diesem
Jahr in den Händen von Priv.-Doz. Dr.
Dr. Steffen G. Köhler und Dr. Theodor
Thiele M.Sc., beide Berlin. 7
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n (ZWP online) – In Kooperation mit
der Klinik Garbátyplatz findet am 
5. und 6. Dezember 2014 erstmals das
Implantologieforum Berlin (IFB) statt.
Ziel ist es, erstklassige wissenschaftli-
che Vorträge mit breit angelegten
praktischen Möglichkeiten und Refe-
rentengesprächen zu kombinieren.
Dabei soll, sowohl in Bezug auf die In-

halte als auch im Hinblick auf den or-
ganisatorischen Ablauf, Neues für ver-
sierte Anwender, aber auch Überwei-
serzahnärzte geboten werden.

Aus Effizienzgründen und im Hinblick
auf die Kosten für Teilnehmer und
Aussteller findet die Veranstaltung
nur an einem Tag (Samstag) statt. Eine
Live-OP am Freitag können die Teil-
nehmer optional besuchen. 

Wichtiger Bestandteil der Veranstal-
tung werden die Table Clinics (Tisch-
demonstrationen) sein. Sie bieten zum
einen die Gelegenheit, den Teilneh-
mern verschiedene Themen in 
ihrer praktischen Relevanz und Um-
setzung näherzubringen, andererseits
wird der Industrie breiter Raum für
die Mitwirkung geboten. Die Table 

Clinics finden im Bereich der beglei-
tenden Ausstellung statt. 7
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